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P o st e n l a u f i « Be r n.

Von und nach Vurgdorf, Aarau, Zurich,
(Eilwagen über Kirchberg, alle Tage. An-
kunft: um 8 Uhr Abends. Abgang: um
6 Uhr Morgens), Schaffhausen und Deutsch,
land, alle Tage. Ankunft: um8Ubr Mor-
genS. Abgang: um 12 Uhr Mittags.

Solothmn. Ankunft: alle Tage um 10 Uhr
Morgens. Abgang: um 11 Uhr Morgens.

Basel und dem ganzen Bisthum, Paris,
nördl. Frankreich, England, Holland,
Siel, alle Tage. Ankunft: (Diligence über
Viel), alle Tage um 7 Uhr Morgens. Ab,
gang: alle Tage Mittags.

Luzern (Messagerie über Sumiswald) An-
kunft: alle Tage um 11 U.Abends. Abgang:
alle Tage um 11 Uhr Morgens. Mailand,
Lombardie und ganz Italien, Zeit der An-
kunft und Abgang wie Luzern, doch nur
Montag, Mittwoch und Samstag.

Langnau. Winterszeit und Sommerszeit. Ab-
gang: alle Tage um 12 Uhr. Ankunft:
alle Tage um 9 Uhr Morgens.

Von und nach dem Kanton waadt (Diligence),
Genf, Lyon, mittag!. Frankreich, Spanien,
Turin Genua und ganz Piémont, alle Tage.
Ankunft: um 7 bis 8 Uhr Morgens. Ab-
gang: umii?4 Uhr Mittags. (Messagerie)
Ankunft: alle Tage um 9 Uhr Abends.
Abgang: alle Tage um 4 Mr Morgens.



Winterszeit Eilwagen nach Lausanne, Ab-
gang von Bern: Morgens 6Uhr: Ankunft
in Bern: Abends 6 biö 7 Uhr.

Von und nach Freyburg, alle Tage. Ankunft
um 7 bis 8 Uhr Morgens. Abgang: um
11 Uhr Morgens.

Von und nach Aarberg, Mlach und Neuenstadl,
alle Tage. Ankunft: um 10 Uhr Morgens.
Abgang: um 12 Uhr Mittags.

Neuenburg. Ankunft: alle Tage um 10 Uhr
Morgens und 9 Uhr Abends. Abgang: alle
Tage um 5 Uhr Morgens und um 12 Uhr
Mittags.

Büren. Ankunft: Alle Tage um 10 Uhr Mor-
genö. Abgang: Alle Tage Mittags.

Thun. Ankunft: alle Tage um 9 Uhr Mor-
gens, um 2 Uhr Nachmittags und Abends um
9 Uhr. Abgang: alle Tage um 5 Uhr und
1W/2 Uhr Vormittags und 3'/? Uhr Abends.

Von und nach Interlacken, alle Tage. An-
kunft: um 9 Uhr Morgens. Abgang: um
halb 4 Ubr Abends. (Im Sommer auch um
10 Uhr Morgens.)

Simmenthal. Ankunft: Dienstag, Donnstag
und Samstag, um 9 Uhr Morgens. Abgang.
Montag, Milwoch und Samstag, um halb 4 Uhr
Abends.

Frutigen. Abgang: Montag, Mitwoch und
Samstag um 10^/2 u. Vormittags. Ankunft:
an den gleichen Tagen Nachmittags um 2 Uhr.

Von und nach Tdun über BeZp und Gerzensee,
(auch Zimmerwald, Seftigrn), Thorbern.



?inkl!!!fl. Dienstag, Do.llistag und Samstag
um lo Uh: Morgens. Abgang: Dienstag,
Donustag und Samstag, um 3 U. Nachmittags.

Schwarzenburg, Vuryistein, Diesbach,
Uyigen (Fußböte), Ankunft: Dienstag
und Samstag, um 8 Uhr Morgens. Abgang:
Dienstag, Samstag, Mittags.

Schupfen (Fußböte). Ankunft: Dienstag
und Samstag, Morgens um s Uhr. Abgang:
Dienstag und Samstag, Mittags.

d> l?. Die hier bemerkten Stunden'des Abgangs' be-
zeichnen jene Zeit, bis zu welcher spätestens die
Briefe aufgegeben werden sollen, wenn der
Versender will, daß sie mit der gleiche» Post
abgehen.

Die Paketer und Valoren, welche durch die
Post versendet werden, müssen wohlverstegelt und
verpackt seyn, und spätestens eine Stunde vor
der hier angemerkten Zeit dem Post-Biireau
zur Einschreibung übergeben werden; diejenigen
für die Messagerie von Lausanne und den Eilwa-
gen von Zürich TagS vorher bis 4 Uhr.

Die Briefe müssen frankirt werden: fiir Zta-
lien und England franko Grenze; Oesterreich,
Polen und Türkei franko Bregenz; für Spanien
und Portugal franko Bayonne oder Perpignan;
Afrika, Amerika und Kolonien franko bis an die
äußersten französ. Seehafen.

Die Briefe für Neuen bürg müssen Som-
merSzeit bis Abends 9 Uhr, Winterszeit bis' « Uhr
Abends abgegeben werden, wenn dieselben am fol-
genden Morgen abgehen sollen ; frankirte Briefe
bis 6Uhr Abends. Die Briefe für Herzogen
buchsce müssen bis Ubr Mittags und die
nach Kirchbcrg bis Uhr Morgens aufgc-
geben werden. Die Briefe nach Basel-Stadt
und B a fest - La n dfcha ft bis 'ê U. Nachmittags.
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